
hen alttestamentlichen Modelle Z.U  — uler- Das Überleben des Christentums häangt da-
weckung werden lar erkennbar. VO.  > ab, ob gelın. eiıne Glaubensinhalte
Zum Neuen Testament g1ıbt eitrage VO:  5 un! ertie dıe nachste Generation weiter-

Broer, Oberlinner, alsch, Fiedler, zugeben Die Weıtergabe des aubens Wal
Zeller und Nutzel Alle cdiese u{isat- iruher selbstverstäandlıch, eingebettet ın
bilden insgesamt 1nNe gelungene 1INIU. Traditionen, UrCc. den allgemeinen Prozeß

run, die Schwerpunkte des ıblıschen der Eiınfuüuhrung der Heranwachsenden ın dıie
Auferstehungsglaubens und 1ın die N- Gesellscha: gegeben Die heutige esell-
waärtigen Brennpunkte seliner uslegung. SCist VO.  b schnellem Wandel gepragt; DIS-

Detlef Dormeyer, Münster herıge ewohnheiten verschwınden. Der
einzelne Wa. ıch eıne WeltanschauungJürgen Moltmann, Polıtische eologie Po- WI1e vieles andere 1n seinem en.i1LISCHE Eithık, Chr. Kalser erlag 1aS- Mehr als bısher wıird der christlichen Ge-Grunewald-Verlag, Munchen Maınz 1984, meinde eiINe wichtige Aufgabe bel der We!l-195 Seiten tergabe des Glaubens zukommen. laube

Eingangs reflektiert der ubinger Professor mMU. 1mM Ultag erfahren werden koöonnen. In
fur Systematische eologie Bedingungen, der Famıiıulie wIıird Christsein gelernt Wenn
unter denen ıch eologie 1mM Nachkriegs- Kiındern eute der Erfahrungshintergrund
deutschland entfalten konnte, OonN:  1  e, VO.  > Christsein weıtgehene S1Ee nNn1ıC.
Entfremdungen und Befreiungen. Sein AutzZ- en VO.  w T1sten teilnehmen, lernen S1Ee
r1uß der Politischen eologie 1mM ersten eıl Christsein schwer. DiIie Famıilıe bildet den

ıch mit dem „Gespenst ıner NeuU- KRahmen, ber uch den „Filter‘‘ füur die erste
Zivilreligion“‘ auseinander, WI1Ee S1Ee VO  5 bewußte egegnung mıit Christentum un!

ermann postuliert wurde 1n NnIie iırche
Nung dıe „Civıl elıg1on‘‘-Debatte ıIn den olchem Hintergrun: fuhrte das Schwe!l-
US  > Ebenso beschäftigt Moltmann der zerische Pastoralsoziologische NSILLU: ın der
‚‚amer1ıkanısche Traum‘‘ mit den relıg10sen deutschsprachigen Schwelz 1nNne mundliche
urzeln der Judısch-christlichen Iradıti- efragung UrCc. Füunfundfüunfzig Junge Va-

biblıscher Hoffnung, den INa selner Meı- ter un!: Multter aus den Kantonen St. allen
NUunN; nach VOT em Wahlkampf 1MMYy und Zurich, die 19834 inr Kınd taufen ließen,Carters 1976 eobachten konnte Politische

ist 'Teıl uüberschrieben. Ausgehend
wurden 1ın einem freien esprac. ZUTL reli-
g10sen Erziıehung des ındes un! ihrer

VO  5 der lutherischen Zwel-Reiche-Lehre
un! der reformierten Herrschaft-Christi- Einstellung relıg1ıo0sen un:! weltanschaulıi-

hen Fragen interviliewt.ehre, zeigt Moltmann ehr differenziert auf, ec fachlıch ausgewlesene KirchenleuteWI1e Nachfolge Christi 1M Zeıtalter der Mas-
senvernichtungsmittel konkretisiert werden nahmen eine Analyse der Interviews nach

vier Gesichtspunkten VOIL, und ‚WarTt unferkann. Seine Konsequenz lautet: Den Friıeden
ausbreiten. In der aktuellen Entwicklung ın folgenden spekten: Personlicher Kın-

TUC (was nen auf, beunruhigt Sle,der Sowjetunion g1bt diese Otfscha Anlaß
ZU  I Hoffnung. erstaunt Sie Textanalyse: Welche

Einstellungen, erte, Normen werden mıit-oseMotschmann, Staffelstein
geteilt? Textinterpretation: Die AÄAus-

Zur „Religiosität‘‘ Junger Eltern Sagen der Eiltern sollen 1n den Kontext des
vorifindlichen gesellschaftlıchen, relıg10sen

Schwelzerisches Pastoralsoziıologisches In- un!:! kırchlichen mieldes geste werden.
stitut (Hrsg.), unge Kıltern reden uüuber eli- nfragen die astora
g10on und ırche Ergebnisse einer mundlı- el WITd festgestellt, daß uch solche
hen efragung. Miıt Beıtragen VO  =) KRolf Bez- KEiltern regelmaßig eten, die ottes KiX1-
Jak, Alfred ubach, Nıklaus necht, T1C| StTeNZz zweıfeln, daß auch eute NıC. die Zu-
ırtz, Bruno Santın?, Rolf Wezrbel, 2etr1Cl gehorigkeit, sondern die Nicht-Zugehörig-
Wiederkehr, NZN Buchverlag, Zurich 19386, eıt ZUTC ırche der Begrundung bedarf Oder
272 Seiten daß besonders Aspekte der Weltkirche sStO-
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ren, N1IC. die Erfahrungen mıit der ırche Bıesinger Albert Tzscheetzsc| Werner (Hrsg.), Das
Geheimnis erspüren ZU. Glauben anstıftenÖOrt. Insgesamt ist berührend, die rell- Eıne Geburtstagsgabe für Gunter Biemer, Ver-
lag Herder, reiburg ase. Wiıen 1989, 288g1osen Lebenslinien der eiragten lesen.
Seiten, 98,—.Hemma ulıch, Hınterbrühl Bıser ugen, Glaubenskonflikte Strukturanalyse
der Kıiırchenkrise, Herder Taschenbuch 1687,

Schwelzerisches Pastoralsoziologisches In- Verlag Herder, reiburg Aase. Wiıen 1989, 128
Seiten, 9,90.stitut (Hrsg.), Religiöse Lebenswelt Junger ock ebastıan, Kleine Geschichte des Volkes Is-

Eltern Ergebnisse ıner schriftlichen eira- rael. Von den Anfangen DIis ın die Zeit des Neuen
Testamentes, mıiıt 1ner Kınleitung VO:  5 Norbertder Deutschschweiz Kommentiert Lohfink, Herder Taschenbuch 1642, Verlag Her-

VO:  } Alfredubach, ıchaelKrüggeler, eter der, Teiburg Aase Wiıen 1989, 192 Seiten,
Voll, NZN Buchverlag, Zurich 1989, 346 Se1- 12,90
ten Bogensberger Hugo Zauner Wılhelm (Hrsg.), Kon-

inultat un andel der Ehe Forum St. Ste-
phan and 71 Verlag NiederoösterreichischesDer zweiıte and enthalt reiches statistisches Fressehaus, St. Polten Wien 1989, 30 Seiten,

98,—.ater1a. einer schriftlichen efragung und
uscCchle: Alıpnpıus, Provlant für die OC Gottes-erschließt 1m 1C. auf die gesellschaftlı- enste fur das esejJahr A, Echter Verlag,che un:! kirchliche Sıiıtuation Die Analyse urzburg 1989, Seiten, 24,—/S

Dubachs begınnt mıit der Welt- un! Lebens- COox aTrvey, Gottliche Spilele. Meine Erfahrungen
mıt den Religionen, Verlag Herder, Teiburgdeutung, mıiıt persönlichen Lebenswerten ase Wien 1989, 240 Seiten, 36,—.

un! kErzıehungszielen, bevor dann Lebens- Demmer AauUS, ebet, das ZUT 'Lat wWwIrd. Praxis der
orıentlierungen der TC und der jJungen Versöhnung, Verlag Herder, reiburg ase.

Wiıen 1989, 46 Seiten, 12,80KEltern miteinander verglichen werden. Ana- Fıgl Johann Waldschütz Erunmn (Hrsg.), ‚ anzheit-
ysen uüuber das Kirchenbild der Jungen Eil- Liıches Denken estgabe füur Augustinus Wu-

cherer-Huldenfeld ZU Geburtstag, Uniıver-tern Kruggeler) un! uber Religion 1mM sıtatsverlag Wiıen, Wıen 1989, 204 Seiten, 280,—.
Alltag beschließen den and (Vgl Flothkötter ermann acC| erNnNNarı (Hrsg.),

Zerreißprobe. der UuCcC nach der verlore-dazu den Beıtrag VO  } Dubach ın diesem
Heft, 47) elmut Erharter, ‚STA

1166  - Eıinheit uNnseTes Lebens, Christophorus-
Verlag, Teiburg Br. 1989, 24() Seiten, 28,—.

Gerhardt Alfons, er orgen Spricht VO'  -
en TmMUuftfigungen ın Krankheit un!: er,
Verlag Parzeller, Verlag Butzon
Bercker, Kevelaer 1989, 30 Seiten, Zeichnun-
genN, 9,80

TU ‚MT, en ı1Ul 1C. Gebete fuüur jJunge
Menschen, Verlag Herder, Teiburg Aase
Wien 1989, 80 Seiten, 9,80.Buchereinlauf Marıe-Louise, Der Name der Jungfrau Wäal
Marla, Matthias-Grünewald-Verlag, Maınz
1989, 1038 Seiten, 0,00.ıne Besprechung der hıer angeführten Bücher einz-Mohr Gerd, Notiert ın Gottes Terminkalen-bleibt der Redaktion vorbehalten.) der. Heitere nekdoten rund DRg0% Kirchenjahr,
Herder Taschenbuch 1663, Verlag Herder, Frel-Andriessen Herman Derksen Niıcolaas, Lebendi-

laubensvermittlung 1 Bıbliodrama. Eine burg ase. Wien 1989, 128 Seiliten, 19,90
ührung. Aus dem Nıederlandischen VO.  5

eller Andreas, Ganzheitliche Lebenspflege. Für
eın ıteinander VO Trankenpflege un:! Kran-ueller un: Slieben, Neubearbeitung für die kenseelsorge, Patmos Verlag, Duüusseldorf 1989,eutsche Ausgabe, Matthılas-Grünewald-Ver- 1638 Seiten, 24,lag, Maıiınz 1989, 1834 Seiten, 5 Y Hoffsümmer (Hrsg.), Geschichten als Tedig-Arbeitsgruppe Katholischer homosexueller Seel- ten. Fur (rottesdienste, Schule un! Gruppe,SOTger der Niederlande, Homosexwualität un!: atthias-Grünewald-Verlag, Mainz 1989, 120Glaube Zum egen berufen. Eın Pastoralbrief,hrsg. UrC Christenrechte ın der Kirche e, V., Seiten, 19,8

euß 1989, 52 Seiten, O,—. Kner nton, Das Wort den Tag 366 hilfreiche
Lebensweisheiten, Kanıisius Verlag, Freiburg/Baadte G(ünter Rauscher NLION (Hrsg.), Christli- Schwelz 1989, 96 Seiten, SH'T 12,50.che Gesellschaftslehre Eıne Ortsbestimmung. Aaurıen Hanna-Renate SeeberOLD (Hrsg.), Was‚E1. 1TC| eute 3, Verlag Styria, Graz Laıen ewegt. Ziur Lage der Kıirche, Verlag Her-Wien oln 1989, 1638 Seiten, 48,-/DM 19,80 der, Freiburg ase. Wıen 1989, Seiten,Baumann Rolf, „„Gottes Gerechtigkeit‘‘ Verhei- 28,80Bung un! Herausforderung fuüur diese Welt. Her- Lehr Albert Marıa, Advent Gedanken füur eine stil-der Taschenbuch 1643, Verlag Herder, Freiburg le Zeit, Kanıilslus Verlag, Freiburg/Schweiz 1989,ase. Wıen 1989, 256 Seiten, 15,90 112 Seiten, SEr 14,80etz eOT9Ig, Glauben T1sten gottlos? INSPIUC| Lorenz Gertrud, Miıt Kindern Weıihnachten ‚ge-den alltaglıchen Atheismus, Christopho- engehen Eın Kalenderbuch fur die Advents-rus- Verlag, Treiburg Br 19389, 160 Seiten, und Weıihnachtszeit, Verlag Herder, Treiburg19,80. ase. Wıen 1989, 120 Seiten, 16,80.
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